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Liebe Sportkameradinnen,
Liebe Sportkameraden,

das anschließend gedruckte Bild zeigt
zwar eine Extremsituation auf dem Vall-
stedter Sportplatz, steht jedoch stellver-
tretend für die zumindestens mir seit 15
Jahren allgegenwärtige Situation für die
Fußballer unseres Vereines.
Zum Schutz der uns alleinig zur Verfü-
gung stehende Spielfläche A-Platz waren
die Verantwortlichen des Vereines immer
wieder gezwungen, das im Vordergrund

zu sehende Schild „PLATZ GESPERRT“
aufzustellen. Dies führte dazu, dass nicht
nur etliche Trainingseinheiten, nein auch
Punktspiele abgesagt werden mussten.
Für die trainierenden Mannschaften hieß
das in der sog. Schlechtwetterzeit oft:
„Heute geht es wieder „Rund um Vall-
stedt“. Selbst als unsere I. Herren in der
Niedersachsenliga spielte, kamen sie um
dieses „schöne“ Erlebnis das ein ums an-
dere Mal nicht herum.
Im Vergleich zu anderen Vereinen hat-
ten wir wirklich nicht die optimalsten Be-
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„PLATZ GESPERRT“ oder „B-Platz“
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dingungen für unsere an den Punkt-
spielen teilnehmenden Mannschaften.
Dies gilt (galt??) von den Bubis bis zur I.
Herren.
Wie bekannt, haben dann die Verant-
wortlichen des Vereins vor vielen Jahren
begonnen, die Idee „B-Platz“ Wirklich-
keit werden zu lassen. In vorangegange-
nen Ausgaben des Sportechos wurde ja
schon viel über diese mühevollen und
arbeitsintensiven Aktivitäten berück-
sichtigt und bedürfen an dieser Stelle
keiner Wiederholung.
Um so mehr freue ich mich heute darü-
ber berichten zu können, dass diese
Bemühungen nun definitiv in absehbarer
Zeit von Erfolg gekrönt sein werden.
Wer heute von Vallstedt am A-Platz vor-
bei in Richtung Salzgitter fährt oder geht,
sieht nun tatsächlich ein großes, grünes
Viereck, dass einem Sportplatz schon
ziemlich nahe kommt.
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Nachdem unsere Übungsleiterin Chri-
stine uns aus beruflichen Gründen ver-
lassen hat, sind wir auf eine ganze neue
„Sportart“ gestoßen. Dieses haben wir
Monika Bussius zu verdanken.
Unsere neue Übungsleiterin Gabi war so-
fort bereit, am nächsten Übungsabend
unser „Qi“ und zwar durch „gong“ zum
„fließen“ zu bringen. Unsere Neugier
wurde durch abwechslungsreiche, inter-
essante und wohltuende Übungen für
unseren Körper gestillt.
Da wir alle begeistert waren, heißt es ab
sofort nicht mehr auf zum „Jazz-Dance,
sondern hin zum „Qi Gong“.

Qi Gong – Tai Chi – Was ist das? 
„Qi Gong als Lebenspflege“

Eine über 3000 Jahre alte chinesische
Heilgymnastik (Grundlage des Tai Chi),
bei der einfache, entspannende, teilwei-
se meditative Übungen mit der indivi-
duell richtigen Atmung kombiniert wer-
den. Zur Steigerung der Lebensenergie
(Chi bzw. Qi) des Menschen. Erhöhung
von Vitalität, Lebenskraft und innerer
Ruhe. Vielen Krankheiten kann vorge-
beugt bzw. deren Verlauf positiv beein-
flusst werden.
Die Übungen des Qi Gong sollen das „Qi“
zum „fließen“ bringen und zwar durch
„gong“, was soviel bedeutet wie Arbeit,
Training und Übung.

Wer auch an dieser neuen Art der „Le-
benspflege“ interessiert ist, kann jeden
Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
mit uns arbeiten, trainieren und üben.

Beate, Conny, Katrin, Lydia

Statt Jazz-Dance jetzt Wellness
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Schon viele, viele Arbeitsstunden wurden
von fleißigen Helfern der Vereinsfamilie
geleistet, um den Platz in den jetzigen
Zustand zu versetzen. 
Hierfür gilt es nochmals vielen, vielen
Dank zu sagen!
Schon jetzt wird der grüne Rasen mittels
eines extra gebohrten Brunnens ge-
sprengt und somit auch grün gehalten.
Zur Zeit werden die Zaunpfosten für die
Einzäunung gesetzt. Es wird nicht lange
dauern, dann wird dort auch ein Zaun
zu sehen sein. Es werden die Flutlicht-
masten folgen. Diese liegen nämlich auch
schon parat und müssen „nur noch“ ge-
setzt werden.
Und wenn dann die Tore aufgestellt sind,
dann haben wir es endlich geschafft,........
dann, ja dann haben wir unseren 
„B-Platz in Vallstedt“ 
endlich realisiert. 
Natürlich werden wir noch einige Stun-

den ehrenamtliche Zeit dafür aufbrin-
gen müssen, um organisatorische und fi-
nanzielle Hürden zu nehmen. Ich bin
mir jedoch sicher, auch dass wird uns ge-
lingen und wir werden gemeinsam eine
tolle Einweihungsfeier für unseren B-
Platz erleben.   
Ich möchte meine Ausführungen damit
schließen, mich an dieser Stelle nochmals
bei allen, die uns seit 1994 an der Ver-
wirklichung der Idee „B-Platz in Vallstedt“
- wie auch immer- geholfen und unter-
stützt haben, 

wirklich herzlich zu bedanken.

Mit sportlichem Gruß Ihr

Klaus Schaper
1. Vorsitzender
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bis nach oben die gezählt wurden. Ganz
schön anstrengend!
Wir waren alle zusammen in einem Klas-
senraum untergebracht, so dass wir genü-
gend Platz hatten. Die Tafel gab an, was
wer am nächsten Tag wo zu tun hatte.
Dies war wichtig da die Spielorte des Öf-
teren ganz im Süden Berlins lagen, was
eine 1,5h Fahrt in Anspruch nahm.  
Nach der Ankunft begaben wir uns erst-
mal zum Brandenburger Tor, dort sollte
die große Eröffnungsveranstaltung statt-
finden. Das tat sie auch, nur leider open-
air und mit strömendem Regen. Lange
hielten wir es dort nicht aus, so dass wir
uns bald durchnässt zu einem Italiener
retteten und da der Regen nicht enden
wollte, danach auch den Rückzug antra-
ten.
Mit dem eigentlichen Spielen wurde am
Sonntagmorgen begonnen. Für diesen
Tag standen die Spiele des Wettkampfes

„Mixed-Halle“ aus, wo alle dran teilnah-
men. Der Tag begann eher schlecht,
denn Andreas Köppe alias Keule verletzte
sich am 1. Tag im 1. Spiel in der 1. Mi-
nute ohne Fremdeinwirkung am Knie.
Im Krankenhaus wurde später ein Ver-
drehtrauma diagnostiziert. Damit war das
Turnfest zumindest in spielerischer Weise
für ihn passé. Er blieb uns aber treu und
fungierte als Trainer und Extrem-Fan.
Leider blieb der Erfolg an diesem Tag
auch eher mäßig. Wir erreichten in der
9er Gruppe den 6. Platz und waren somit
gerade noch für die weiteren Gruppen-
spiele am Folgetag qualifiziert. 
Zurück an der Unterkunft genoss man
zunächst die Sonne auf dem riesigen Bal-
kon „unserem Biergarten“. Kurz darauf
traf dann auch der letzte Vallstedter Mich-
ael Dodenhoff dazu. Der kam nachträg-
lich von einem Pfingstfest in seiner Hei-
mat. Der Abend wurde dann beim Kar-
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Mit diesem Slogan zogen wir, die Vall-
stedter Volleyballtruppe, zum Interna-
tionalen Deutschen Turnfest nach Ber-
lin.  Am Samstag den 14. Mai fuhren wir
mit zwei Autos in Richtung Berlin. Die
Unterkunft war in der Thomas-Mann-

Oberschule ganz im Norden Berlins in
der Nähe von Reinickendorf. Dort an-
gekommen bezogen wir erstmal unser
Quartier. Unser Klassenzimmer in dem
wir übernachten sollten lag im 4. OG.
Um genau zu sein waren es 92 Stufen die

Entschuldigen Sie, ist das der Sonderzug
nach Pankow…?
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Gründen und Kilian
aus familiären Grün-
den, so dass nach
dem Ausfall von
Keule nur 3 Herren
zur Verfügung stan-
den.
Der erste Platz wurde
abends in der Stadt
bei Bier und Döner
ausgiebig gefeiert. 

Am Dienstag mus-
sten alle sehr früh
aufstehen, da diesmal
die Gruppenspiele
um 9.00h begannen
und abermals eine
1,5h Fahrt in An-
spruch genommen
werden musste. Bei
diesen Gruppenspie-
len kamen jeweils die
ersten 3 eine Runde
weiter. Nach anfäng-
lichen Schwierigkei-
ten sammelten wir
uns und belegte letzt-
endlich den 2. Rang.
Das hieß: Wir haben
uns für die Endrun-
de qualifiziert. 
Um 14.00 waren die Gruppenspiele be-
endet und es sollte nach Hause gehen.
Doch für Kai und Micha stand um 16.45
noch der Wettkampf Beach-Männer aus.
Völlig erschöpft und müde reisten die
beiden also zu den Beachplätzen,
während die anderen alles für das abend-
liche Grillen besorgten. Auch Kai und
Micha schafften die Qualifikation nicht,
was allerdings auch nicht einfach war, da
wie bei den Damen jeweils nur der Grup-
penerste weiter kommt. Aber wie bereits

Nata und Ariane berichteten hat es rie-
sigen Spaß gebracht auf dieser wunder-
baren Beachanlage mit permanent 30
Feldern zu spielen. 
Als die beiden dann von Beachen zurück
kamen war schon alles für das Grillen
vorbereitet. Der Hunger und Durst konn-
ten in unserem Biergarten beim Son-
nenuntergang gestillt werden. Als Krö-
nung des Abends zauberte Malte für alle
leckere Caipirinha. Dafür noch mal Lob
und Anerkennung! 
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neval der Kulturen in der Innenstadt ab-
gerundet. 
Der Montag begann relativ entspannt,
da erst um 14h gespielt werden musste.
Außer für Nathalie und Ariane! Die mus-
sten schon um 7.00h zum Beachen in
Berlin Mitte sein. Das hieß für die Bei-
den leider 5.45 aufstehen und ohne Früh-
stück aus dem Haus, denn Frühstück gab
es leider erst ab 6.30h.
Da für den Montag die Halle in unmit-
telbarer Nähe des Schlosses Charlotten-
burg lag, beschlossen wir dieses vor dem
Spielen zu besichtigen. Bei strahlendem
Sonnenschein besichtigten wir den

schönsten Park Ber-
lins, den Schlos-
sgarten von Char-
lottenburg. 
Nach Kaffee und
Kuchen im Schloss-
café gings zum Spie-
len in die Halle.
Dort wurden wie am
Vortag Gruppen-
spiele durchgeführt.
Nata und Ariane die
mit Ihren Beach-
Spielen fertig waren
die Qualifikation
zur Double-Elimi-
nation aber leider
verpasst haben,
waren rechtzeitig
wieder da, so dass

Vallstedt seine volle Stärke zeigen konn-
te und in der 6er Gruppe ungeschlagen
erster wurde. 
Somit war die Mixed-Truppe wieder eine
Runde weiter. 
Dies hatte leider zur folge, dass wir den
Wettkampf der Herren-Halle absagen
mussten, da dies parallel zum Mixed-Wett-
kampf lag. Ein weiterer Grund war al-
lerdings auch der Mangel an Männern.
Tommy musste aus beruflichen Gründen
schon am Montag wieder zurück fahren,
gar nicht erst mit nach Berlin kommen
konnten Willex aus gesundheitlichen
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Der Abend wurde in einer spanischen
Kneipe namens „Zapata“ fortgesetzt, wo
später eine geniale Band namens „Alcohl
Fino“ spielte. Ein Highlight der Woche.
Die ganze Kneipe hat gerockt. Zum Ko-
chen gebracht hat uns aber im wahrsten
Sinne des Wortes der Flammenwerfer
über dem Tresen, der alle paar Minuten
zum Takt der Band seine riesige Flamme
versprühte. Wirklich einmalig!
Für den Donnerstag war Sightseeing vor-
gesehen. Zuerst wurde das Holocaust-
Mahnmal besichtigt. Sehr beein-
druckend!
Dann ging es am Brandenburger Tor vor-
bei zum Regierungsviertel. Dort stiegen
wir nach ca. 2 Stunden Wartezeit auf die
Reichstagskuppel. Sehr interessant und
sehenswert!
Anschließend hieß es für Nata, Kai und
Micha ab zum Wettkampf Beachen-
Mixed. Michas Partnerin Ariane war
immer noch verletzt und durfte mit den
anderen den Kurfürstendamm leer kau-
fen. 
Während die andern das Geld am Kur-
fürstendamm ließen, spielten Nata, Kai
und Micha bei herrlichstem Beachwet-
ter wunderbaren Beachvolleyball. Micha
musste sich zunächst eine Partnerin or-
ganisieren. Olga hieß die gut aussehen-
de Frau die freiwillig mit Micha spielte.
Doch leider hat es auch hier nicht fürs
weiterkommen gereicht, obwohl Nata bei
den letzten beiden Spielen noch aushalf.
Aber wir hatten jede Menge Spaß! 
Parallel dazu spielten Kai und Nata. Die
beiden spielten einen sehr schönen
Beachvolleyball. 
Leider konnten die beiden die Qualifi-
kation an dem Abend nicht beenden, so
dass sie am Freitagmorgen noch mal ran
mussten. 
Der Abend endete dann für einige im Q-
Dorf einer Disco am Kurfürstendamm.

Total witziger Abend.
Freitagmorgen mussten Nata und Kai
dann noch mal zum beenden der Qua-
lifikation ran. Was Kai einige Probleme
bereitete, da er zusammen mit Micha erst
gegen 7.00 im Bett lag. Aber Nata hat es
irgendwie geschafft Kai aus seinem Bett
zu kriegen. Gut gemacht Nata! 
Zwar haben auch sie die nächste Runde
nicht mehr erreicht aber der Spaß war
da und das ist die Hauptsache.  
Während Nata und Kai noch im Sand
wühlten, packten die anderen schon
fleißig die Sachen und machten sich ab-
fahrbereit. Gegen 13.00h verließen wir
dann die Schule und waren gegen 16.00h
wieder in Braunschweig. 
Als Fazit kann man nur sagen: Eine coole
Woche in einer coolen Stadt mit coolen
Leuten. Immer wieder Lohnenswert! 
Mit dabei waren: Ariane, Claudia, Kai,
Keule, Malte, Micha, Nata, Tanja und
Thommi

Michael Dodenhoff
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Der Mittwoch begann wieder sehr früh,
da wie am Dienstag die Gruppenspiele
um 9.00h begannen. Beim Spielen in der
Endrunde merkte man dann allerdings
deutlich dass die Mannschaften stärker

wurden. Zudem kam
noch, dass sich Ariane
ebenfalls am Knie ver-
letze und somit auch
nicht spielen konnte.
Dennoch haben wir uns
wacker geschlagen und
belegten letztendlich
den 13. Platz von insge-
samt 240 Mannschaf-
ten. Wie wir finden: ein
riesiger Erfolg!
Dies sollte natürlich ge-
feiert werden. Nach
kurzen Aufenthalt in
der Unterkunft ging so-
fort in die Stadt. Dort

belohnten sich einigen den Erfolg mit
dem Besuch auf dem Fernsehturm.
Anschließend ging es gemeinsam zum
Inder in Kreuzberg, wo wir unseren Gau-
men eine kulinarische Kost boten. Super
lecker!!
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Schon Wochen vorher waren die E- Ju-
gendlichen auf das Turnier in Meiner-
sen gespannt und besprachen wer mit
wem in einem Zelt schläft. 
Doch wie so oft im Leben kommt es
manchmal ganz anders. 
Am Samstag den 7. Mai trafen sich sechs
junge Volleyballerinnen und Volleybal-
ler, um beim Feuerteufel- Cup in Mei-
nersen zu punkten. Das Wetter hatte kein
Erbarmen mit uns, denn es war kalt und
regnerisch. Die Zelte haben wir dennoch
mitgenommen.
Pünktlich kamen wir in Meinersen an
und Pia, Marten, Julia, Kira, Alex und
Jannik wollten am liebsten sofort die Zelte
aufbauen. Wir konnten sie jedoch davon

überzeugen, damit noch etwas zu war-
ten, denn das Wetter war auch hier nicht
besser. Die Kinder begaben sich in die
Umkleideräume, um sich auf die fol-
genden Stunden einzustimmen.
Pünktlich um 14.00h starteten die ver-
schiedenen Altersgruppen auf insgesamt
vier Feldern. Im Bereich der E-Jugend
waren sechs Mannschaften angetreten,
die zusammen mit der F- Jugend um die
Platzierungen kämpften. Gespielt wurde
in zwei Gruppen. Gegen 19.00h war der
erste Turniertag beendet. Leider waren
wir an diesem Tag nicht so gut drauf, so-
dass wir alle Spiele verloren haben, wenn
zum Teil auch sehr knapp. Jedem Mann-
schaftsmitglied war die Freude und der

Jugendturnier in Meinersen mit der
Volleyball E- Jugend
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Seid dem 01.05.2005 ist es „amtlich“, der
GW Vallstedt hat für seine Flagschiffe,
der ersten Damen-  wie der ersten Her-
renmannschaft einen Trainer verpflich-
ten können. Der neue Trainer heißt
Frank Leichter. Der 1967 in Berlin ge-
borene und auch dort aufgewachsene
Frank Leichter wird sich der Verantwor-
tung stellen und die Doppelbelastung in
Angriff nehmen. Genügend Erfahrung
besitzt der 38- jährige Berliner. Wenn
selbst aktiv, vornehmlich die Außenposi-
tionen wie den Haupangriff spielend,
kann er zudem auf einige Jahre erfolg-
reicher Trainerzeiten zurück blicken. Die
Initialzündung, selbst Trainer zu sein setz-
ten übrigens 1991/1992 die Trainings-
einheiten mit dem damaligen CJD- Ber-
lin (weiblich) unter Trainer Volker Spie-
gel. Die Erstliga –Damen (u.a. Susanne
Lahme, Saskia van Hintum, Grit Nau-
mann) und späteren Deutschen Meiste-
rinnen provozierten geradezu die offe-
ne Trainerstelle bei der Rotation Prenz-
lauer Berg zu besetzen. So wurde Frank
Leichter Trainer – seine sportlichen Me-
riten lesen sich wie folgt: 

Als Aktiver:
1984 Berliner Fußball - Meister mit

den Junioren des ABC-Berlin
1986 Vize - DDR-Meister (Faustball) 

seit 1983 parallel Volleyball zunächst im
Volkssport

1985-89 1. Herren Motor Adlershof
89-2000 Rotation Prenzlauer Berg 

Verletzungspause 2000 - 2002
und als Trainer:
92-2000 Rotation Prenzlauer Berg 

(Berlin) weiblich
2001-02 VC Altglienicke 

(Berlin) weiblich

Die Aufgaben für den neunen Trainer
sind klar. Zunächst geht es für die Damen
des GW Vallstedt, gerade in die Landes-
liga aufgestiegen darum, in der ersten
Saison unter Frank Leichter die Spiel-
kasse zu halten. Für die 1. Herren wird als
wichtigstes Ziel der Wiederaufstieg von
der Vereinsführung angestrebt. „Hier
sind wir jedoch, was das Spielerpotential
angeht, noch dem Trainer gegenüber in
der Pflicht“ sagt Vorstand des GW Vall-
stedt,  W. Weißer. 

„Eine spannende Aufgabe für mich, die
neue Umgebung und das noch unbe-
kannte Terrain stellen hohe Anforde-
rungen“, sagt der hauptberufliche Wer-
beprofi Leichter, „der Wechsel nach Nie-
dersachsen ist erst einmal reibungslos er-
ledigt, nun geht es mit der gebotenen
Konzentration an die Vorbereitungen für
die bevorstehende Hallensaison, der Ver-
ein bietet ein prima Umfeld für die
Mannschaften – ich denke dass wir alle
miteinander Spaß und die dazugehöri-
ge Portion Erfolg haben werden“.

GW verpflichtet Trainer aus Berlin
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sie sich hart erkämpft haben.
Wir hatten ein schönes Wochenende von
dem wir spielerisch noch lange profitie-
ren werden.
Ich möchte mich ganz herzlich bei Si-
mone Ehlers bedanken, die mich tat-
kräftig unterstützt hat. 

Kathrin Sonnenberg
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Spaß an diesem Turnier anzumerken, so-
dass die Niederlagen nicht so schlimm
waren.
Inzwischen hatte sich eine dicke Regen-
wolke über Meinersen festgesetzt: es reg-

nete wie aus Eimern. Wir beschlossen,
sehr zum Unmut der Kids, keine Zelte
aufzubauen und in der Turnhalle zu
nächtigen. Wir bezogen einen Geräte-
raum, den wir mit Weichbodenmatten
gemütlich machten. Den Rest des Abend
war von den Kindern nicht mehr viel zu
sehen. Sie tobten zusammen mit den an-
deren Mannschaften durch die Halle.
Die Nacht verlief ruhig, denn sie waren
alle todmüde und kaputt.
Der nächste Morgen begann mit einem
schönen Frühstück und um 10.00h stan-
den alle wieder auf dem Feld. Unsere E-
Jugendlichen spielten wie ausgewechselt.
Jeder von ihnen ist über sich selbst hin-
ausgewachsen! Wir haben wunderschö-
ne Spiele gesehen, bei denen sich jeder
für die Mannschaft eingesetzt hat. Die
Spieler waren durch die anderen Mann-
schaften stark motiviert, sodass sie Sa-
chen ausprobiert haben, die sie sich vor-
her nicht getraut haben. 
Am Ende kam ein 5. Platz heraus ,den
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde

hinten: 
Alex Rhien, Jannik Sehle, Marten Ehlers,
Kathrin Sonnenberg
vorne: 
Kira Maak, Julia Mehring, Pia Ehlers

Jannik und Pia 
warten auf die Angabe

Jannik : Zeit zum Schlafen



Ärgerlich für den Initiator der Veran-
staltung und einzig über alle 30 Jahre ak-
tiven Wilfried Weißer, der auf Grund
einer Verletzung dem sportlichen Teil
der Veranstaltung nur als Zuschauer bei-
wohnen konnte.

Bis in die Morgendämmerung ging dann
die abschließende Feier im Weißer’schen
Volleyballkeller. Das Wiedersehen fand
hier einen würdigen Abschluss.
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Am 21. Mai hat sich zum 30. Mal der Tag
des ersten Volleyballspiels des S.V. „Grün-
Weiß“ Vallstedt gejährt. 1975 hatte man
bei der Premiere gegen die Herren des
MTV Vechelde II das allererste Match be-
stritten.
Die Abteilung hatte gerufen und die no-
minierten Spieler waren gekommen. Aus
jedem Spieljahr tauchten am Nachmit-
tag tatsächlich meist ehemalige Spieler
auf. Die meisten, vor allem aus den 70er
und 80er Jahrgängen haben ihre aktive
Laufbahn längst hinter sich gebracht. Ei-
gens für das Vereinsjubiläum haben aber
alle die vorbereiteten T-Shirts überge-
streift und ein Großteil die Volleyball-
schuhe noch einmal geschnürt. 
3 bunt gemixte Mannschaft wurden zu-
sammengestellt und siehe da, der Ehr-

geiz der Spieler war schnell erwacht. Um
jeden Ball wurde vehement gekämpft
und die ein oder andere spektakuläre
Szene bot den Zuschauern richtig guten
Volleyball. Ohne Satzverlust durchgesetzt
hat sich das Team von Jörg „Locke“ Jäger,
das sich aus Spielern der Jahre 1985 –
1995 zusammengesetzt hat.
Viel Gelegenheit blieb allen Beteiligten
nebenan auf der Beachanlage alte Ge-
schichten wieder hervorzukramen und
wie üblich das ein oder andere Bierchen
miteinander zu trinken.
Gut angekommen sind die vom Förder-
kreis, den „Volleyball VIP’s Vallstedt e.V.“
gestifteten T-Shirts mit der Aufschriftt
„GW VALLSTEDT VOLLEYBALL-
HERO“ und der jeweilige Saison bei allen
Teilnehmern.

3 Jahrzehnte Volleyball bei GW Vallstedt
- “ Volleyball HERO’s noch mal im Einsatz-
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Die nominierten Spieler stellen sich Erinnerungsfoto:
Hintere Reihe -  Mario Schubert, Thomas Langner, Frank Leichter, Gunnar Voigt, Thomas
Junge, Jörg Kappelt, Torsten Giesemann, Henning Bode, Uwe Bürgel, Ulrich Riedel, Ralf Jo-
netat, Joachim Bortfeld, Thomas Nitsche, Stephan Pfaff, Friedhelm Harnischmacher.
In der Mitte Wilfried Weißer und Klaus-Jürgen Schwan.
Vorn – Joachim Heller, Bernd Schmidt, Waldemar Kaller, Jörg Jäger, Bernhard Heimlich,
Hubertus Jordens, Thorsten Kühn, Frank Mellmann, Andreas Knittel und Holger Kube.

Hüttenstraße 1 · 38159 Vechelde
Telefon 0 53 00-62 31 · Telefax 0 53 00-65 52

Rolladenbau · Metallbau · Sonnenschutztechnik

Beratung, Aufmaß, Montage

38239 Salzgitter (Sauingen) Grasweg 2
Tel. 0 53 00/12 21 und 0 53 41/26 7115

38118 BS, Luisenstraße 1
Tel. 05 31/89 38 46
www.jankowsky.de

Jalousien
Rolladen
Markisen
Fenster
Türen
Garagen-
tore

FACHBETRIEB

Rolladen-

und Jalousiebauer-

Handwerk

Wintergarten · Beschattung für innen und außen!

... am besten, Sie kommen gleich zum Innungs-Fachbetrieb



Das 6. Volleyballturnier für die Sparten
und Vereine des Dorfes stand ganz im
Zeichen der Dominanz der Junggesell-
schaft Vallstedt. Die JGV brachte es fertig
beide Finalteilnehmer zu stellen!
12 Beachvolleyballmannschaften mit je
jeweils 3 Personen traten bei strahlen-
dem Sonnenschein an, um sich in der
ungewohnten Sportart zu versuchen. Der
Titelverteidiger vom Vorstand des S.V.
"Grün-Weiß" konnte verletzungs- und
krankheitsbedingt diesmal keine Mann-
schaft ins Rennen schicken. 
Die in 4 Gruppen aufgeteilten Teams
boten sich spannende und schweißtrei-
bende Duelle, bei denen sich der Groß-
teil der Spieler recht geschickt anstellte.

Der Sprung ins Viertelfinale gelang des
Mannschaften 1 und 2 der Junggesell-
schaft, der 2. Fußballherren, dem Schach-
club, dem Musikzug, der Feuerwehr, der
Alten Herren (Fußball) und den Volley-
ball VIP’s.
Im Duell der reinen Damenmannschaft
setzte sich die Aerobicabteilung gegen
die Junggesellinnen durch und sicherte
sich den Damenpokal.
Im Halbfinale überraschte die 2. Mann-
schaft der Junggesellen die Fußballer der
Alten Herren, einen Favoritensieg gab
es beim Spiel JGV I gegen die Feuerwehr.
Den 3. Rang holte sich die Feuerwehr
bevor danach ein reines Finale der Jung-
gesellen angesagt war. Hier konnte man

Junggesellschaft dominiert 
Volleyballturnier
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Für den geplanten Weltrekordversuch
im Dauervolleyball laufen die Planungen
weiterhin im Soll. Das Rahmenprogramm
ist inzwischen gebucht und sieht wie folgt
aus:
Am Freitag, den 19. August spielt im Zelt
auf dem Parkplatz vor der Turnhalle die
Band „Applegreen“ bevor Wolfram Ei-
mecke als DJ fungiert und den Abend ab-
rundet. 
Samstagmorgen wird dann der Vallsted-
ter Musikzug zum Frühschoppen auf-
spielen. Abends ist Rockmusik angesagt,
wenn „Nightline“ die Beacher und Gäste
in den letzten Stunden des Rekordver-
suchs begleitet.
Näheres zum Programm auf der Volley-
ballseite im Internet www.volleyballvips.de
unter „Guninessbuchrekordversuch“.
Für das Event haben sich bereits die er-
sten Spieler und Sponsoren verpflichtet,
weitere sind natürlich herzlich willkom-
men. Bitte meldet euch über die Seite
im Netz oder direkt bei Willex (0 53 00
– 66 38) an und helft mit, damit auch der
Weltrekord auch im 4. Versuch erfolg-
reich in Vallstedter Hand bleibt.
Karten für die Veranstaltung gibt es ab
sofort unter gleicher Adresse.

Wilfried Weißer

„FortyFour“ 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren!
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21

dann sehen dass alle 3 Spieler der Sie-
germannschaft schon mit dem Volley-
ballspiel im Bunde waren. 
Timo Rogner stellt aktuell in Vallstedt 1.
Herren, Dennis Weigang und Maik Meier
waren früher in Vallstedt 3. Herren aktiv
und konnten zeigen dass sie kaum etwas
verlernt haben. Verdient durfte das Team

den Wanderpokal entgegen nehmen.
Rundherum ein gelungenes Turnier bei
dem auch das Wetter mitgespielt hat und
ebenso einen Pokal verdient hätte.

W. Weißer
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Kurz notiert: 
*** Die Beachrangliste führt nach 5 Wett-
kampftagen Frank Leichter mit 105 Punk-
ten an, gefolgt vom Vorjahressieger Timo
Rogner (94) und Timo Kaffke, der bisher
76 Punkte sammeln konnte.
Bei den Damen liegt Heidrun Wilke mit
59 Punkten vorn. Auf den Folgeplätzen
lauern Kathrin Sonnenberg (25) und Ari-
ane Pannek (22).

*** Erfolgreich fortgebildet haben sich
unsere Schiedsrichter Jasper Hange-
brauck, Kai Homann, Claidia Heine, Ari-
ane Pannek, Nathalie Gusew, Doris + Wil-
fried Weißer
*** Beim Beachvolleyball C-Cup in Ilse-
de schieden die Vallstedter Vertreter Chri-
stian Fischer und Michael Dodenhoff im
Viertelfinale aus.
*** Achtungserfolg für Timo Kaffke und
Frank Leichter! Beim A-Cup in Salzgit-
ter belegte das Team einen bemerkens-
werter 9. Rang in einem erlesenen Star-
terfeld. 
*** Als ersten Neuzugang können wir in
Vallstedt’s 1. Herren Lars Remus be-
grüßen, Angriffsspieler Lars wechselt vom
VC 97 Staßfurt zu den „Grün-Weißen“.
*** Getauscht haben 1. Damen und 2.
Herren ihre Trainingstermine. Am Mitt-
woch sind die Frauen ab 20.00 Uhr in Ve-
chelde, die Herrenmannschaft trainiert
ab 20.30 Uhr in der Vallstedter Halle.

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan

Sport Fahnemann GmbH

Postfach 170

D-31163 Bockenem
Oppelner Straße 6

D-31167 Bockenem

Telefon (+49 ) 0 50 67/10 61

Telefon (+49 ) 0 50 67/23 11

e-mail: info@sport-fahnemann.de

EC-Ident-No.: DE 115 970 954

THE WORLD OF SPORTS  ·  THE WORLD OF SWIMMING



22

Natürlich mit Glühwein, Kerzen und Kek-
sen u.s.w.. Vielleicht wird das ja noch eine
unserer festen Veranstaltungen????
In nächster Zukunft haben wir aber erst
einmal andere Pläne:

4. Juni Scheunenfest
10. Juni Komödie „Rote Lippen“ 

Beschreibung siehe auf unserer 
Internetseite

14. Juni Ortspokal schießen
18. Juni Volleyballturnier der Sparten

Da gibt es im nächsten Echo sehr viel zu
Berichten. Bis dahin.

Eure
Andrea Sonnenberg
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Ihr Fachbetrieb für sanitäre Installation 

und Heizungen

Vechelde · Kolpingstraße 1 · Fax 0 53 02-62 17

Tel. 0 53 02-16 10

Seit dem letzten Bericht haben wir wie
gewohnt montags und dienstags unsere
Walkingrunde gedreht und am Don-
nerstag war unser Aerobicabend, also
nichts Besonderes.
Im Mai hatten 4 unserer Aerobicdamen
ein wenig Stress, wegen Konfirmations-
vorbereitungen. Mitten in diesen Vorbe-
reitungen schlug Iris uns vor, die Tür-
kränze für die Konfirmationen doch
selbst zubinden, da sie Unmengen von

Buchsbaum im Garten hätte. Ich gab zu
Bedenken, dass ich keinerlei Talent für
so etwas habe, aber Iris sagte: „Das kann
doch jeder.“ Also trafen wir uns bei Iris
auf der Terrasse und nach anfänglichen
Ungeschicklichkeiten meinerseits hatten
wir am Ende wunderschöne Buchs-
baumkränze. Es hat sehr viel Spaß ge-
macht und es wurde spontan beschlos-
sen, dass wir zu Weihnachten alle unsere
Adventskränze gemeinsam binden.

Auch Fingerfertigkeit gefragt . . . 

AerobicAerobicAerobic



aber alles der Reihe nach.
Bereits im zweiten Jahr nach Wieder-
gründung einer Altherren – Mannschaft
schafften wir den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse Süd. Vier Spieltage vor Saisonen-
de und mit 13 Punkten Vorsprung auf
Platz 3 konnten wir quasi alles verlieren
und trotzdem kann uns keiner mehr den
Aufstieg nehmen.

TSV Handorf  –  SV GW Vallstedt
1:3  ( 1:1 )

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Groth, We-
gener, Rentel, Sperling, Zessack, Krause,
Weiss, Krüger, Hoffmann, Genz

Torschützen: 0:1 Thorsten Krause (20.),
1:1 Spieler Nr. 2 (26.), 1:2 (42.), 1:3 (64.)
Andreas Hoffmann 
Besondere Vorkommnisse: 
- Uwe Naue pariert in der 3. Minute einen
Foulelfmeter,
- Gelb/Rot für Thorsten Krause 60. Mi-
nute

Vier Spieltage vor Saisonende 
aufgestiegen......
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FußballFußballFußball

Geschafft!

Schön zu wissen, dass wir uns auf unsere Bank verlassen können.

Kauf, Umbau, Ausbau, Anbau …

Der Traum vom eigenen Heim –

www.volksbankvecheldewendeburg.de

realisieren Sie ihn mit uns. Wir beraten Sie ganz individuell und stehen Ihnen auch

langfristig zur Seite. Egal, was kommt. So verstehen wir unser « Wir machen den Weg frei » Prinzip.

Volksbank
Vechelde-Wendeburg eG

Zum letzten Punktspiel in der Kreisliga
mussten wir am 15.04.05 in Adenstedt
gegen die 2. Mannschaft antreten. Die-
ses Spiel wurde auch klar mit 9:4 ge-
wonnen. Der 2. Platz war uns vorher
schon sicher.

1. Platz MTV Duttenstedt II 35:1 
2. Platz GW Vallstedt II 32:4 

Im Relegationsspiel hätten wir dann am
8.5. gegen Berkum II antreten müssen.
Doch Berkum hatte wegen Mann-
schaftsschwierigkeiten auf den Aufstieg
verzichtet. 
Somit sind wir nach 2004 zum 2. Male
hintereinander in die 2. Bezirksklasse auf-
gestiegen.

Im Herren-Kreispokal sind über 100
Mannschaften angetreten. Wie schon im
letzten Sport-Echo berichtet, stand die
2. Mannschaft schon im Finale. 
Am 29.4. musste dann in Meerdorf gegen
Duttenstedt II angetreten werden. Lei-
der ging dieses Spiel knapp mit 3:5 ver-
loren. Vallstedt ist (wie mir bekannt ist)
im Kreis Peine noch nie bis ins Endspiel
gekommen. Immerhin schon eine große
Leistung! Hier spielten Rudi Gansberg,
Frank Schubert und Martin Krause.

Beim TT-Kreisfachverbandstag Peine am
18. Mai in Meerdorf wurde Gerd Pfeiffer
vom Ehrenvorsitzenden Kurt Meyer mit
der Goldenen Nadel ausgezeichnet.
Gleichzeitig erhielten Frank Ahrens, Rudi

Gansberg und Hellmut
Winkel die Silberne Eh-
rennadel des TT-Kreis-
sportbundes.

Am Samstag, den 9. Juli
ab 11.00 Uhr spielen
die TT-Spieler ihren
Vereinsmeister im Ein-
zel und Doppel aus.

Arno Pretorius

2. Tischtennisherren nach 2004 zum 
2. Mal in Folge aufgestiegen!
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TischtennisTischtennisTischtennis

Von links: Hubert Lange, Arno Pretorius, Reinhard Kipper,
Rudi Gansberg, Frank Schubert und Martin Krause.



Torschützen: 1:0 Andreas Hoffmann
(17.), 2:0 Thomas Zessack (32.), 3:0 Kar-
sten Weiss (37.), 4:0 Andreas Hoffmann
(44.), 5:0 Thomas Zessack (62.), 5:1
Spieler Nr. 8 ( 68.),

Besondere Vorkommnisse:
- vielen Dank für das Verständnis von Willi
und Sigrid, genau an diesem Tag feierte
unser Willi seinen 60. Geburtstag aber
Vorwärts Peine war nicht in der Lage oder
bereit dieses Spiel auf einen anderen Tag
zu verschieben.

GW Vallstedt  -  SV Bettmar  3:0  (0:0)

SV GW Vallstedt: Rentel, Meier, Zessack,
Wegener, Schaper, Schulze, Reddemann, 
Sperling, Weiss, Krüger, Hoffmann, Weh-
sner, Groth
Torschützen: 1:0 (44.), 2:0 (58.), Andreas
Hoffmann, 3:0 Marc Wegener (67.)

Besondere Vorkommnisse: 
- „Hut ab“ vor Harald Schulze seiner Lei-
stung, er hat in diesem Spiel eine Son-
deraufgabe bekommen und schaltete den
Spielmacher Lochte von Bettmar aus

SV Bosporus Peine - GW Vallstedt  2:0
(0:0)

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Zessack,
Genz, Schaper, Schulze, Reddemann, Rei-
che, Weiss, Sperling, Hoffmann, Rentel

Torschützen: 1:0 (50.), 2:0 (61.), H.Koc
Besondere Vorkommnisse:
- Leider fehlten uns bei dieser Partie 4
Stammspieler und nach der ersten Halb-
zeit mussten auch noch zwei Spieler ver-
letzungsbedingt in der Kabine bleiben. 
- unter diesen Umständen zogen wir uns
mit 10 Mann hervorragend aus dem
Spiel, denn man muss bedenken das wir
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TV Abbensen  -  SV GW Vallstedt 0:0 

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Sperling,
Wegener, Schaper, Schulze, Genz, Weiss,
Krüger, Hoffmann, Reiche Rentel

Torschützen: Fehlanzeige
Besondere Vorkommnisse:
- es war unser schlechtestes  Spiel der 

Saison
- Frank Meier rettete in der 

Schlussminute auf der Linie

GW Vallstedt - SV Gr. Ilsede 3:0 ( 1:0 )

SV GW Vallstedt: Naue,
Meier, Sperling, Wege-
ner, Schaper, Wehsner,
Reddemann, 
Krause, Weiss, Krüger,
Hoffmann, Genz, Ren-
tel

Torschützen: 1:0 (12.),
2:0 (47.) Marc Wegener,
3:0 Thorsten Krause
(65.)
Besondere Vorkomm-
nisse:
- Uwe Naue spielte zum
zweiten Mal hinterein-
ander zu Null

TSV Sierße/Wahle - SV
GW Vallstedt 0:3  (
0:0 )

SV GW Vallstedt: Rentel,
Meier, Zessack, Wege-
ner, Schaper, Schulze,
Reddemann, 
Reiche, Weiss, Krüger,
Hoffmann, Genz, Wehs-

ner

Torschützen: 0:1 Klaus Schaper (38. FE),
0:2 (55.), 0:3 (67.)Rüdiger Reiche
Besondere Vorkommnisse:
- die Alten mussten den Jüngeren zeigen
wie man Tore schießt 
„Danke schön“

GW Vallstedt  -  Vorwärts Peine  5:1 (2:0)

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Zessack,
Genz, Schaper, Wehsner, Reddemann, 
Reiche, Weiss, Sperling, Hoffmann, Ren-
tel
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Denn mit unserer aufgebauten Moral wie
wir die Sache angegangen sind, zeigt ein-
mal wieder, was man mit „einem starkem
TEAM“ alles erreichen kann.

Mit sportlichem Gruß

Andreas Rentel

Kurz notiert:
***   Am 10. Mai 2005 bestritten wir ein
Trainingsspiel (Kleinfeld) gegen die Fa.
Kuhfuss (Andreas Stuckmeier), dass wir
mit 8:4 für uns gewinnen konnten. Danke
„Stucki“ für das Spiel und das Drum-
herum. Vielleicht kann man das mal wie-
derholen.
***   Gemeindepokal 2005 in Bettmar
für Alte Herren Mannschaften
Das Losglück bescherte uns den Nach-
barn aus Bodenstedt.
Spielbeginn 18.00 Uhr in Bettmar am
04.August 2005.
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Tanjas Lädchen
Mittelweg 24 · Vallstedt
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bei dem Liga-Krösus spielten.
- trotzdem stand nach Spielende fest das
wir gemeinsam mit Bosporus Peine auf-
gestiegen sind

GW Vallstedt  -  Groß Bülten  1:1  (1:0)

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Genz, We-
gener, Groth, Rentel, Reddemann, Rei-
che, Weiss, Sperling, Hoffmann, Wehs-
ner

Torschützen: 1:0 Andreas Hoffmann
(26.), 1:1 Spieler Nr. 13 (56. FE )

Besondere Vorkommnisse:
- durch ein unberechtigten Foulelfmeter
sind wir um unseren Lohn unserer Ar-
beit gebracht wurden.

Gr. Gleidingen - GW Vallstedt  2:7  (1:4)

SV GW Vallstedt: Naue, Rentel, Sperling,
Wegener, Schaper, Schulze, Matejasik,
Reiche, Reddemann, Krause, Hoffmann

Torschützen: 0:1 Jens Matejasik (06.), 1:1
Eigentor Jochen Sperling „mit Ansage“,
1:2 (15.), 1:3 (18.), 1:4 (23.), 1:5 (38.),
1:6 (52.), 2:7 (69.)
Andreas Hoffmann, 2:6 (57.) Feierabend

Besondere Vorkommnisse:
„ Hoffmann - Festival in Gleidingen „
mit sechs Toren ist natürlich Andreas
Hoffmann der Matchwinner in Gleidin-
gen gewesen. Am Rande des Spielfeldes
munkelte man schon vom „Magischem

Dreieck“  (Matejasik / Krause / Hoff-
mann)
aber vergeßt mir den Achim Streich aus
Magdeburg nicht !!!

SSV Plockhorst - GW Vallstedt  2:2  (2:0)

SV GW Vallstedt: Naue, Groth, Sperling,
Genz, Schaper, Breiler, Rentel, Krause
„Freund der Sonne“, Weiss, Krüger, Hoff-
mann

Torschützen: 1:0 Spieler Nr.1 (21. FE ),
2:0 Spieler Nr. 11 (33.), 2:1 Andreas Ren-
tel (47.), 2:2 Thorsten Krause „Freund
der Sonne“ (59.),
Besondere Vorkommnisse: 
Mit elf Mann nur angereist und mit un-
serem letztem Aufgebot muss man der
Mannschaft großen Respekt zollen, wie
sie sich in der 2.Halbzeit gegen die dro-
hende Niederlage stemmte und verdient
einen Punkt mit nach Hause nahm.
„Danke“ an Wolfgang Breiler und Jupp
Krüger.

Dank unserer konzentrierten Arbeit
während der Trainingseinheiten (10 bis
13 Mann) und natürlich auch während
des Spieles konnte dieser Erfolg realisiert
werden. 

Ich hoffe, dass wir dieses auch in der kom-
menden Saison ein Klasse höher umset-
zen können und uns eine Niederlage
oder auch mehrere, nicht aus dem Kon-
zept bringen.

28

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel



Am 05. 05. trafen sich unsere Schützen
um 10 Uhr zur gemütlichen Runde im
Schützenhaus.
Zuerst wurde die Vatertagsscheibe und
der Pokal für „Väter in spe“ ausgeschos-
sen. Die Scheibe bekam Ulf Wolters. Ge-
rade richtig, da er seit einiger Zeit stol-
zer Vater eines kleines Sohnes ist. Den
Pokal bekam Nils Schmidt.

Der gemütliche Teil begann. Ein Wild-
schwein am elektrischen Grill gebraten,
von Kurt Timpe erlegt, von allen Teil-
nehmern bezahlt, ließ man sich gut
schmecken.
Dazu natürlich diverse Bierchen und an-
dere Getränke. Einige Male gab es einen

Stromausfall der aber der fröhlichen
Stimmung keinen Abbruch tat. Wie man
mir erzählte, hat es allen Teilnehmern
hervorragend geschmeckt, auch denen,
die sonst nicht gerne Wild essen. Es war
ein sehr schöner, harmonischer Tag. Am
späten Nachmittag gingen unsere Schüt-
zen frohgelaunt und zufrieden nach
Hause. 
Am Vatertag von 9-10 Uhr schossen un-
sere Schützinnen die Muttertagsscheibe
aus. Anschließend gab es eine Fahrt ins
Blaue. Ab dem Vechelder Bahnhof ging
es los. Immer wieder die Frage, wo geh-
tes hin? Rechts oder links, haben wir
noch Zeit unsere Jacken auszuziehen?
Das war Dörtes Sorge. Im Zug wollte
Christiane unbedingt ihre Tasche er-
leichtern. Die erste Flasche Sekt wurde
geleert. Lehrte, erster Halt, wir müssen
zum Bahnsteig 14. Treppe hoch. Ah,
Lehrte -Burgdorf, jetzt wussten Alle, es
geht nach Celle. Moritz und Viktor, ein
Pferdegespann mit Planwagen erwarte-
te die Damen. Die nächste Tasche wird
geleert. An der Aller lag Dörtes blaues
Boot. Weiter ging’s durch die Innenstadt
mit ihrem malerisch, alten Fachwerk. Im
Gasthof „Böhmisch-Schweyk“ kehrte man
ein. Mit dem Burgschauspieler Alexan-
der Griel wurde diniert. Das Foto der ge-
samten Frauengruppe hat dieser sympa-
thische Mann geschossen. Anschließend
hat er die Damen mit amüsanten, jiddi-
schen Geschichten unterhalten. Ein tol-

Vatertag 2005
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SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

Vatertagsvergnügen: Das besondere Er-
eignis im Mai ist die interne Veranstal-
tung zum Vatertag mit Blitzschach, Spar-
gelessen und anschließendem Skattur-
nier. Auch diesmal hatte alle Teilnehmer
einen sehr vergnüglichen Tag. Als Be-
sonderheit zu erwähnen ist, dass es Peter
Jung als erstem in den fast 25 Jahren die-
ses Vergnügen gelungen ist, sowohl das
Blitzschach- als auch das Skatturnier zu
gewinnen. Ebenfalls geehrt wurde Sieg-
fried Hering als Sieger des zu Ende ge-
gangenen Kurzschachturniers.
Unser Angebot für schachinteressierte
Kinder ‘Schach for Kids’ wird wie jedes
Jahr zu Beginn der Sommer(ferien)zeit
abgeschlossen. Soweit es möglich ist, wer-
den wir dieses nach den Herbstferien wie-
der starten. Entsprechende Informatio-
nen werden rechtzeitig bekannt geben.
Neu vorgesehen ist erstmals ein offener
Schachabend am Freitag dem 1. Juli ab
19 Uhr in unserem Vereinslokal ‘Minni’s
Bierquelle’. Außerhalb unseres allge-
meinen Turniers für Vereine bzw. der re-
gulären Spielabende laden wir ein zu
einem lockeren Abend rund ums Schach-
spiel. Je nach Wunsch bieten wir eine Ein-

führung in das Spiel oder Tipps und
Tricks zum Spielaufbau an. Es besteht die
Möglichkeit gegen unsere Turniersieger
oder andere Mitglieder des Clubs zu spie-
len. Besondere Kombinationen können
am Demo-Brett diskutiert werden. Zur
Auflockerung sind auch Variationen des
Spiels möglich: Würfelschach (Würfel
bestimmen, welche Figur gezogen wer-
den darf) oder Protestschach (der Geg-
ner muss einem Zug zustimmen) brin-
gen auch Favoriten ins schwitzen. 
Wir als Schachclub würden uns freuen,
zahlreiche Gäste zu diesem Abend be-
grüßen zu können. 
Abschließend sei noch an das Schach-
turnier der Vereine am 31.8. um 19 Uhr
erinnert. Für Rückfragen bzw. weitere In-
formationen rund ums Spielgeschehen
sowie zu unseren Spielabenden steht
unser 1. Vorsitzender Bernd Conrad (Tel.
05300-6204 / Minni’s Bierquelle) gern
zur Verfügung.

Es wünscht eine angenehme Sommer- /
Urlaubszeit und grüßt bis zum näch-
stenmal der Schachclub Vallstedt (Fried-
helm Weber, Schriftführer)

.. zu Vatertagsvergnügen, Schach for Kids
(Kinderschach), offenem Schachabend ......
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Rückblick auf die Ausgabe des Sport-
Echos vom Juni 1985

Vereinsfamilie
Am 9. Juni findet wieder das damals be-
liebte Volkswandern "Rund um Vallstedt"
statt.
Volleyball
Die 1. Herren schließt die Saison der
Vize-Meister der Bezirksliga ab, die bis-
her beste Platzierung einer Vallstedt
Mannschaft im Volleyball und träumt vom
Aufstieg in die Bezirksoberliga in der
kommenden Saison.
Bernhard Heimlich (immer noch aktiv)
wechselt vom Oberligisten MTV Vechel-
de zu GW Vallstedt.
Zum 10-jährigen Spartenjubiläum stellt
sich der knapp am Aufstieg zur Regio-
nalliga gescheiterte MTV Vechelde zum
Freundschaftsspiel vor.
Unsere 1. Herrenmannschaft hält gut mit
und unterliegt letztendlich knapp mit 2:3
Sätzen.
GW richtet 2 Turniere für Kreisklassen-
teams aus. Vallstedts Reserveteam der
Damen wird Zweiter. Die 3. Herren ge-
winnen das Turnier.
Die Volleyballsippe reist erneut nach
Nürnberg um bei befreundeten Club DJK
Langwasser ein Turnier zu spielen.
Badminton
Susanne Eisenberg holt sich für Vallstedt
den Kreismeistertitel im Damen-Einzel.
Dritte Plätze sprangen für Bernd Tuschy
(Einzel) und Ulrike Heinecke und Bri-

gitte Jeschor (Doppel) heraus.
In der Punktspielserie belegen die Fe-
derballer einen respektablen 4. Rang. Im
Kreispokal ist in der 2. Runde Schluß.
Bei den Kreismeisterschaften der Junio-
ren gibt es 3. und 4. Plätze für die Dop-
pel Doris Hoßbach/Kerstin Bolm und
Karsten Reißner/Oliver Sehle.
Susanne Eisenberg, Brigitte Jeschor und
Ulrike Heinecke werden von der Ge-
meinde Vechelde zur Sportlerehrung ein-
geladen.
AH-Fußball
Rudi Siedentop ist seit 40 Jahren im Vall-
stedter Fußball aktiv.

Was war vor 20 Jahren im Verein los?

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie
Am Samstag den 14.05 trafen
wir Schützinnen uns zum übli-
chen Muttertagskaffee im
Schützenhaus. Hilde bekam in
diesem Jahr den Erinnerungs-
pokal. Sie hatte im letzten Jahr
die Muttertagsscheibe bekom-
men. Hilde, Gundi und Ilse
spendierten als die drei Siege-
rinnen des letzten Jahres den
Kuchen. Alle sehr, sehr lecker.
In diesem Jahr bekam Erika die
Scheibe. Ilse belegte den zwei-
ten und Christiane den dritten
Platz. Jede bekam eine schöne

Pflanze für den Garten. Im nächsten Jahr
dürfen sie Kuchen backen. Lisa spen-
dierte anlässlich ihres 75 Geburtstages
Sekt und Wein. Unsere Siegerinnen
ließen uns auch nicht dursten. Es war wie-
der einmal ein gemütlicher Nachmittag.
Rosi, Gundi, noch einmal vielen Dank
von uns allen.  

les Erlebnis. Gegen 16,30 Uhr ging es
heimwärts. Um 19,30 waren alle gutge-
launt wieder zu Hause. Wie alle Schüt-
zinnen mir erzählten, war es ein wun-
derschöner Tag. Rosi, Gundi, ihr hattet
mit dieser Fahrt eine tolle Idee. Im
Namen aller Damen ein riesiges „Dan-
keschön“ dafür. 

32



35

Termine:
18.06.2005 Beachturnier der Sparten

und Verein
25.06.  4. Fun-Beach-Cup im 

Mixed 
09.07.  16. Vereinsmeisterschaft 

Beach-Volleyball
10.07.2005 Kindenchöre, Sommer-

musikfest
16.07.  25. Sommerfest der 

Volleyballer
19.07.2005 Vereinsmeisterschaften 

Tischtennis
30.07.  Hallenturnier 

Männer Volleyball 
19./20.08.05 Weltrekordversuch „Forty

Four“ Beachvolleyball 
20.08.2005 Freundschaftsfliegen MFC
10.09.2005 Kinderfest  

Neuaufnahmen:
Arne Dirksen-Thedens und Miklas Hill
(Fußball)
Moritz Hill (Fußball + Kinderturnen)
Lea Becker (Kindertanz)

Neu aufgenommen wurde bereits beim
letzten Mal Thessa Ricarda Kohrs (Kin-
dertanz + Kinderturnen), wie es richtig
heißen muss. Wir bitten den Übermitt-
lungsfehler zu entschuldigen.

Achtung !!!
Redaktionsschluss

Für die nächste Ausgabe 

2. August 2005

W ir gratulieren:
Am 22.04. gaben sich Tischtennisspieler
Stefan Streich und Christina Strübing das
Ja-Wort.
Das Fest der Silbernen Hochzeit begin-
gen am 9. Mai Klaus und Rita Lübke,
Klaus ist in unserer Tennissparte aktiv.
Goldene Hochzeit hatten am 28. Mai
unser Ehrenmitglied Reinhold Jakob und
Frau Gisela.
Auf 70 Jahre kann auch Erich Asendorf
seit dem 13.06. zurückblicken.
Fußball-Denkmal Willi Hoffmann hatte
am 28. April seinen 60. Geburtstag.
Der 2-fache Sportler des Jahres Bernd
Birkhahn feierte in zünftiger Runde mit
seinen Volleyballkollegen am 11. Juni sei-
nen 50. Jahrestag.

Korrektur: 
Nicht Hildegard Bischoff sondern Hil-
degard Rentel wurde am 25. Februar 70
Jahre alt. Hier hatte wohl die Redaktion
noch zu sehr die Ehrung als Sportlerin
des Jahres in den Hinterköpfen.
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Die Alten Herren veranstalten ein Oldie-
Turnier mit 7 Gästemannschaften aus
der Region.
Tischtennis
Die 2. Herren schafft im dritten Anlauf
endlich den Aufstieg, wohin wurde da-
mals leider nicht dokumentiert. Zum er-
folgreichen Team (siehe auch
Titelbild) gehörten Frank Schu-
bert, Reinhard Kipper, Gerd
Ilse, Waldemar Kaller, Alois Za-
jons und Rüdiger Tadewald.
Zu den erfolgreichen Spielern
in ihren Teams  gehören: Oli-
ver Sehle, Christian Havekost
und Florian Ehlers (Jugend).
Christian Bode und Mario
Löper (Schülermannschaft)
Arno Pretorius, Frank Lange
und Fritz Koslowski (1. Her-
ren)
Carsten Pretorius, Dirk Wolters
und Andreas Knorr (3. Her-
ren)
Im Juni sind die Vallstedter
Tischtennisspieler erneut Gast-
geber für zwei Mannschaften
aus Lübeck.
Tennis
Anläßlich des 10-jährigen Be-
stehens der Sparte veranstalten
die Tennisspieler ein Turnier
für Seniorinnen und Senioren
mit 8 befreundeten Vereinen.
Die Vallstedter Mannschaft
steigt nach 2 vergeblichen An-
läufen in die Kreisliga auf. 
JSG Auetal
Über Pfingsten findet das 1. In-
ternationale Jugendfußballtur-
nier der JSG Auetal statt. Neben
Mannschaften aus der Region
starten A-Jugendteams aus
Frankreich (Cachan), Holland

(Gouda) und eine Mannschaft aus Stol-
berg (bei Aachen). Nach Elfmeter-
schießen setzt sich die holländische
Mannschaft aus Gouda mit 6:5 gegen
Stolberg durch. Das B-Jugendturnier ge-
winnt ebenfalls ein holländisches Team
(Den Haag).


